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Begriffserklärung

Toleranz
Gelten- und Gewährenlassen fremder

Überzeugungen, Handlungsweisen und Sitten

Grundbedingung jeder Humanität

friedliche Auseinandersetzung um

konkurrierende Wahrheitsansprüche

Empathie
Empathie = Einfühlvermögen mit

Mitgefühlfolge

Empathie = Fähigkeit, Gedanken, Emotionen

und Absichten anderer zu erken-

nen und die darauf entstehende

eigene Reaktionkonkurrierende Wahrheitsansprüche

soll vorübergehende Gesinnung sein, sie muss

zur Anerkennung führen, denn Nur-Dulden

heisst beleidigen (Goethe)

eigene Reaktion

entsteht rascher, wenn andere abwertend

behandelt werden

Aktivität von Hirnstrukturen, welche auf 

äussere Un- / Fairness reagieren

Gefahr der Identifikation / damit Selbstaufgabe

Motivation
bezeichnet das auf emotionaler bzw. neuronaler Aktivität (Aktivierung) beruhende Streben nach 
Zielen oder wünschenswerten Zielobjekten.
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Stadium der MeinungsbildungStadium der Meinungsbildung

SelbsterfahrungSelbsterfahrungSelbsterfahrungSelbsterfahrungSelbsterfahrungSelbsterfahrungSelbsterfahrungSelbsterfahrung
BeobachtungBeobachtungBeobachtungBeobachtungBeobachtungBeobachtungBeobachtungBeobachtungBeobachtungBeobachtungBeobachtungBeobachtungBeobachtungBeobachtungBeobachtungBeobachtung



Stadium des VerachtensStadium des Verachtens

Pöbel

Charakterlumpen

WillensschwacheWillensschwache



Stadium der ToleranzStadium der Toleranz

Gelten- und Gewährenlassen fremder
Überzeugungen, Handlungsweisen und Sitten



Stadium des Interesses    Stadium des Interesses    
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weshalb gibt es Alkoholiker?

was macht den Alkoholtrinker zum Alkoholiker?

wie kann die Alkoholkrankheit beeinflusst werden?



weshalb gibt es Alkoholiker?weshalb gibt es Alkoholiker?

Genetik



Genetik Umfeld

Angebot

weshalb gibt es Alkoholiker?weshalb gibt es Alkoholiker?



Besonders wichtig in der Entwicklung von Besonders wichtig in der Entwicklung von 

Substanzabhängigkeiten scheinen kritische Substanzabhängigkeiten scheinen kritische 

Entwicklungsphasen in der Jugend zu seinEntwicklungsphasen in der Jugend zu sein

Anders als wenn man eine Sprache lernt, findet eine dopaminerge Sucht-
Gedächtnisbildung in entwicklungsgeschichtlich sehr alten Hirnarealen wie dem 
basalen Vorderhirn statt. Dort sind Reiz-Reaktionsmuster festgelegt. Kommt es 
beim Süchtigen durch Bremsen der Frontalhirnzentren, welche das Verhalten 
kontrollieren, zum Kontrollverlust, steuern Nervenbahnen, welche für 
automatisiertes Verhalten zuständig sind. Suchtkonsum wird dann zwanghaftSuchtkonsum wird dann zwanghaft. 
Zudem verstärkt das Suchtmittel alle Verhaltensweisen, die mit der Droge verstärkt das Suchtmittel alle Verhaltensweisen, die mit der Droge 

verknüpft sind. verknüpft sind. 

Sucht ist ein ausser Kontrolle geratener Sucht ist ein ausser Kontrolle geratener 

LernmechanismusLernmechanismus

Was sich einmal im Suchtgedächtnis eingegraben Was sich einmal im Suchtgedächtnis eingegraben 

hat, ist dauerhaft vorhanden. Das hat, ist dauerhaft vorhanden. Das 

Suchtgedächtnis gilt als „löschungsresistent“.Suchtgedächtnis gilt als „löschungsresistent“.

was macht den Alkoholtrinker zum Alkoholiker?was macht den Alkoholtrinker zum Alkoholiker?



wie kann die Alkoholkrankheit beeinflusst werden?wie kann die Alkoholkrankheit beeinflusst werden?

VerhaltensVerhaltens--

therapietherapietherapietherapie



ab 1994 Verantwortung für PSA 
Wattwil



StartStart

ZielZiel

??



PSAPSAPSAPSA

StartStart

ZielZiel



Erfolg            Erfolg            PSAPSAPSAPSA
Katamnese 2009Katamnese 2009
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InteresseInteresse

WissenWissen

ErfolgErfolg

Einfühlvermögen mit Mitgefühlfolge

den Anderen verstehen wollen

ErfolgErfolg



MotivationMotivation ErfolgErfolg

InteresseInteresse

TeamTeam
WissenWissen EmpathieEmpathie
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herzliche Gratulation zu herzliche Gratulation zu IhrerIhrer Motivation Motivation 

und Dank für die Aufmerksamkeitund Dank für die Aufmerksamkeit


